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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TV Erkheim : ASV Fellheim II 
Mittwoch, 27.03.2024, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den TV Erkheim in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Süd)

Im umdisponierten Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV -
Schwaben-Süd) traf die Mannschaft des TV Erkheim am vergangenen Mittwoch im 17. Saisonspiel
auf die Mannschaft des ASV Fellheim II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den sechsten und damit bereits den
Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte Peter Martin. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Denlöffel und Lehmann, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der ASV
Fellheim II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz 1:0 Satzführung verloren Konrad / Martin ihr Spiel gegen Weirather / Befurt
letztlich in vier Sätzen. Denlöffel / Lehmann hatten daraufhin gegen Uhlich / Zöldi bei ihrem Sieg in
drei Sätzen hingegen wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 11:5, 11:9, 11:8 gegen
Gottfried Uhlich fand Peter Denlöffel von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Trotz 1:0
Satzführung verlor Harald Konrad sein Spiel gegen Kurt Weirather letztlich mit 11:4, 5:11, 9:11, 9:11.
Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Kaum
gefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Peter Martin gegen Adrian Zöldi. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Armin Lehmann, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Philipp Befurt
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Beim Stand von 4:2
gingen die Spitzenspieler des TV Erkheim und des ASV Fellheim II in die Box. Eher wenig
Gegenwehr bekam Peter Denlöffel bei seinem Sieg in drei Sätzen von Kurt Weirather. Nach diesem
Einzel steht Denlöffel somit bei 19 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Weirather ein 9:19 ausweist. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Harald
Konrad beim letztendlich klaren 0:3 gegen Gottfried Uhlich. Das musste man neidlos anerkennen.
Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Uhlich nun 4 Siege, bei 7 Niederlagen aus. Auf dem
falschen Fuß erwischte Peter Martin seinen Gegner Philipp Befurt beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg.
Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TV Erkheim 6 Punkte,
ASV Fellheim II 3 Punkte. Armin Lehmann hatte seinen Gegner Adrian Zöldi beim klaren 3:0 recht
sicher im Griff. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den
TV Erkheim.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.04.2024 gegen die
TTF Günztal VI, während der ASV Fellheim II am 10.04.2024 gegen den FC Hawangen antritt.

 Statistik:
 TV Erkheim

Doppel: Konrad / Martin 0:1, Denlöffel / Lehmann 1:0 
Einzel: P. Denlöffel 2:0, H. Konrad 0:2, P. Martin 2:0, A. Lehmann 2:0 

 ASV Fellheim II
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Doppel: Weirather / Befurt 1:0, Uhlich / Zöldi 0:1 
Einzel: K. Weirather 1:1, G. Uhlich 1:1, P. Befurt 0:2, A. Zöldi 0:2


